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Untere Karlsstraße 4
34117 Kassel
Tel.: 0561.787 20 67
Mail: dock4@kassel.de 

Web: www.dock4.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter

UNSERE EINGÄNGE FINDEN SIE HIER:
                                                                  
Halle
in der Karl-Bernhardi-Straße 
        
Studiobühne Deck 1
in der Obersten Gasse
        
Zwischendeck und Open-Air Kino
in der Karl-Bernhardi-Straße
        
Kulturhaus Dock 4 
Hauptgebäude | Kulturhausbüro
in der Unteren Karlsstraße 4
                                                                   

Anfahrt:
Tramlinien Haltestelle:  

Friedrichsplatz
Öffentliche Parkplätze:  

Innenstadt und 
Friedrichsplatzgarage

Info- und Kartentelefone: 
Kasseler Figurentheater: 0561.35 02 99 86
Spielraum-Theater: 0561.71 06 89
Theater Laku Paka: 05605.68 91
Kasseler KinderTanzFestival 0561.739 87 27

Alle anderen Kartenvorbestellungen:
Kulturhausbüro: 0561.787 20 67
Online: http://dock4.de/karten

Titelfotografie: 
Nathalie Cornille

Gestaltung und Grafik: 
Bratja Design

Mal temperamentvoll, mal ganz zärtlich, mal verspielt, mal poetisch, oft witzig, stets fanta-
sievoll und sehr bewegt geht es zu bei »Mit Hand und Fuß der Nase nach« im Kulturhaus 
Dock 4. Das Tanzfestival für junges Publikum präsentiert so abwechslungsreiche wie bewe-
gende Tanztheaterstücke aus Kassel, Deutschland und Europa – selbstverständlich auch in 
Vormittags-Vorstellungen für Kindergärten und Schulklassen. Ein reichhaltiges Beipro-
gramm mit Tanz-Workshops, Filmabend und Tanzparty lädt Jung und Alt zum Mittanzen ein. 
Das detaillierte Programm finden Sie unter www.kindertanzfestival.de

Eintrittspreise: 
Kinder: 6,50 € | Erwachsene: 11 € | 
Kindergärten/Schulen: 5 € / P
Information und Auskunft: 
info@kindertanzfestival.de | 0561.739 87 27
Kartenreservierung: 
www.dock4/karten | 0561.787 20 67 
Veranstaltet 
von Labor Ost | Tanz und Theater e.V. in Kooperation mit dem Kulturhaus Dock 4

KASSELER KINDERTANZFESTIVAL 
NOCH BIS - 4. NOVEMBER

TANZKINO: 
SURPRISE SURPRISE

01. NOVEMBER 18 UHR 
Zwischendeck 

Eintritt frei

HENSS & KAISER | 
TANZEN SCHRÄG: 

PENG!
02. NOVEMBER 17 UHR 

Halle

NATHALIE CORNILLE (F): 
PÉPIEMENTS /GEZWITSCHER

04. NOVEMBER 11 UHR 
Studiobühne Deck 1

 20 JAHRE LABOR OST – 
TANZPARTY 

03. NOVEMBER 19 UHR 
Zwischendeck

Eintritt frei

PLAN D-: 
BURMANN IN DE BIEB/

FREUNDE IN DER BÜCHEREI
04. NOVEMBER 17 UHR 

Halle  



MATTHIAS SCHUBERT 
QUINTETT: 

VARIATIONEN ÜBER THEMA 
„JAZZ“

      
01. NOVEMBER  20 UHR

Studiobühne Deck 1
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Dominik Mahnig Schlagzeug
Dieter Manderscheid Bass
Stephan Meinberg Trompete
Simon Nabatov Piano 
Matthias Schubert Tenorsaxophon

Matthias Schubert ist Preisträger des hessi-
schen Jazzpreises 2018 und aus
diesem Anlass ist diese brandneue Band 
entstanden.

                                                 
Eintrittspreise: 17 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
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THEATER CHAOSIUM 
DIENSTAGSPROJEKT: 
HOTEL BAUERNHOF - 

„GEWISSERMASSEN JA...
TEILS, TEILS“

      
07. NOVEMBER 19:30 UHR 

PREMIERE:
Studiobühne Deck 1

Hotel Bauernhof – „Gewissermaßen ja…teils, 
teils“ Früher waren da 50 Milchkühe, früher 
hatte er eine Frau, Knechte und Mägde, 
früher war irgendwie alles besser...
Erinnerungen kommen hoch, wenn der Hof-
besitzer an alte Zeiten denkt. Heute kommen 
Menschen mit verschiedenen Ansprüchen 
und Vorhaben auf den Hof. Wellness Urlaub, 
Golf Platz, Zimmer mit schöner Aussicht, 
Benefizkonzert - alles wird thematisiert und 
erfüllt, so gut das eben geht oder nicht?
In der vermeintlichen Landidylle eines 
Bauernhofs trägt das kurzweilige und z.T 
nachdenkliche Stück skurrile Episoden vom 
Jetzt mit Bildern der Erinnerung zusammen.
                                                 
Eintrittspreise: 7 € | 4 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
Weitere Aufführung: 08.11. 19:30 Uhr
www.theater-chaosium.de
                                                 

MADE.PUBLIKUMSPREIS
Die Preisträger des letztjährigen Festivals 

mit neuen Stück in Hessen auf Tour

BRACHLAND ENSEMBLE: 
REVOLUTION: ALLES WIRD 

GUT!
      

10. NOVEMBER 19:00 UHR
Studiobühne Deck 1

»Alles wird gut!« Das klingt nach einer 
gewagten These angesichts der aktuellen 
Weltlage? Das Brachland-Ensemble geht ihr 
in einer weltweiten Recherche nach, auf der 
Suche nach Visionären und Vorbildern. Das 
Publikum begibt sich auf ebenso dokumen-
tarische wie poesievolle und spielerische 
Weltreise hin zu ungeahnten Potenzialen. 
Eine Suche nach dem Besten im Menschen, 
in der Fußgängerzone, über europäische 
Grenzen hinweg bis auf andere Kontinente – 
und zwar live, via Internet auf der Bühne. 

KONZEPT & REGIE • Dominik Breuer, Gunnar 
Seidel AUSSTATTUNG • Franziska Isensee 
DRAMATURGIE • Maria Isabel Hagen, Inge 
Zeppenfeld ES SPIELEN •  Sophie Bartels, 
Anika Pinter, Ali Can, Dominik Breuer 
VIDEOANIMATIONEN • Felix Kramer 
DISPOSITION • Morgane de Toeuf

Mit dabei Infobörse mit Initiativen/Vereinen 
aus Kassel:
• Zeitbörse Kassel e.V.
• Deutsche Friedensgesellschaft –  
 Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen
• AG Bedingungsloses Grundeinkommen 
 Kassel
• Sozialer Friedensdienst Kassel e.V. 
• Agathe e.V. / Mietshäuser Syndikat
• Refugees‘ Day – Contest Teilnehmer  
 beim Deutschen Integrationspreis 2018
• Essbare Stadt e.V.

                                                 
Eintrittspreise: 15 € | 10 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
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ZWISCHENDECKUNDTAPE: 
HERBST

      
10. NOVEMBER 21 UHR

Zwischendeck

St
an

ie
w

sk
i

Ph
ot

oM
o

THEATER LAKU PAKA: 
SERAFINA UND 

DER LÖWENKÖNIG
      

11. NOVEMBER 11:00 UHR
Studiobühne Deck 1

In der afrikanischen Steppe hat nur einer 
das Sagen: der alte Löwe. 
Auch wenn er die meiste Zeit des Tages 
verschläft – irgendwann zieht er seine 
beste Mähne an und dann geht es auf Jagd. 
Niemand ist vor ihm sicher. 

Als er bei seinen Streifzügen in eine Falle 
gerät, ist es nicht verwunderlich, dass ihm 
keiner helfen will. Bis eine kleine Savannen-
maus die Geschichte wendet.

Das Abenteuer einer ungleichen Freund-
schaft – gespielt mit Figuren, die gleichzeitig 
ein musikalisches Geheimnis in sich bergen.

                                                 
Eintrittspreise: Kinder 6 € | Erw. 7 €
Kartentelefon: 05605.6891 
                                                 

Auf den Jahrhundertsommer folgt natürlich 
ein Jahrhundertherbst. Die Blätter schweben 
noch bunter als sonst in den akrobatischsten 
Pirouetten gen Boden, als wäre es ihr letztes 
Mal. Ist es ja auch. Wir feiern das passender-
weise mit einem Jahrhundertkonzert. Feinste 
Lieder- und Sangeskunst kommt diesmal 
von Felicitas Boell (Gießen), Bastian (Kassel) 
und komparse (Köln). In unserer Homebase, 
dem Zwischendeck (Kassel). Mit Sofa. Und 
Freundebuch.

                                                 
Eintrittspreise: 5 €
Kartentelefon: 0561. 787 20 67
www.zdut.de
                                                 

KULTURZENTRUM 
SCHLACHTHOF & 

FÖRDERVEREIN KASSELER 
JAZZMUSIK: LUCKY BOYS

      
15. NOVEMBER 20 UHR

Zwischendeck

Lu
ck

y 
Bo

ys

JO. FEUERBACH: 
ENSEMBLE FÜR 

IMPROVISIERTE MUSIK
      

18. NOVEMBER 17 UHR
Studiobühne Deck 1

Angelika Remlinger (Kassel) - Stimme
Andreas Krennerich (Stuttgart) - Saxophone 
Thomas Reuter (Hannover) - Piano, Stimme

Freie Improvisation, dieses „Spiel mit dem 
Feuer“, eröffnet Räume, in denen sich 
Lebendigkeit und Tiefgang auf immer neue 
Weise verwirklichen können. Das Feld wird 
von Aufmerksamkeit, Formkraft und Liebe 
zum aktuellen Prozess beherrscht; das 
bloß Beliebige fällt aus. Wir laden zu einer 
Fahrt ins tatsächlich noch nie Gehörte ein 
- ganz im Sinne von Albrecht Fabri: „Das 
spezifische Abenteuer der Kunst: Etwas zu 
sagen, das man, bevor man‘s gesagt hat, 
keineswegs schon wusste.“

                                                 
Eintrittspreise: 12 € | 8 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
                                                 

Jazz-Konzert im Rahmen des 26. Kasseler 
Jazzfest. Jacek Moczulski (Bass) und Tobias 
Schulte (Drums) verbindet seit vielen Jahren 
die Musik. Erste gemeinsame musikali-
sche Vorlieben sammelten sie in Kassel. 
Anschließend bestritten sie das gemeinsame 
Studium in Los Angeles. Sie sind in Köln 
und Kassel inzwischen fest verwurzelt und 
überregional bekannt. Fusion, Jazz, Odd-
Time – die Musiker sind inspiriert und fühlen 
tiefe Verbundenheit mit den Songs. Bei den 
Lucky Boys gibt es handgemachte Musik mit 
LA-Drive!

                                                 
Eintrittspreise: Abendkasse 15 € | 
VVK + AK erm. 12 €
Kartentelefon: 0561.22 07 12 0
www.schlachthof-kassel.de
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SCHAUSPIELSCHULE 
KASSEL: 

DAS WUNDER DES HEILIGEN 
ANTONIUS

23. NOVEMBER 20:30 UHR 
PREMIERE

      
Studiobühne Deck 1

Weitere Aufführung 24.11. 20:30 Uhr
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von Maurice Maeterlinck - Aufführung des 5. 
Semesters der Schauspielschule Kassel
Maeterlinck (1862-1949) untersuchte mit 
seinem Stück, ausgehend von den Folgen 
der Aufklärung, den Glauben der Men-
schen seiner Zeit zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts. Inszeniert von Regiegrößen wie 
Meyerhold; in Deutschland kaum rezipiert.
Es spielen: Lukas Robin Dörr, Martha Angel 
Gräbenitz, Philip Heines, Pascal Hettler,
Lea Martina Hübner, Antonia Leonie 
Kohlstedt, Jens Meyer, Layla Middeke, 
Natalie Nowak.
Regie: Viktor Dell. Regie-Assistenz: Yorick 
Tortochaux. Sprechen: Andrea Tralles

                                                  
Eintrittspreise: 10 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
                                                 

THEATER CHAOSIUM: 
ERBSENSUPPE, 

NACHBARS KIRSCHEN, 
SCHÖNER ALS DAHEIM

      
18. NOVEMBER 19 UHR

PREMIERE
Halle

Weitere Vorstellungen: 
20 und 22.11. 20 Uhr 24. und 25.11. 19 Uhr

Foto: Karl-Heinz Stark

Wie und wo möchte ich einmal begra-
ben sein und kann man Erinnerungen in 
Einmachgläsern konservieren? Wo fühle 
ich mich zuhause und lässt sich dieser Ort 
gegen aufdringliche Nachbarn verteidigen? 
Wie kann der Geruch von Omas Zwetschgen-
kuchen den Blick auf die Welt verändern?

Chaosium wirft Fragen auf, ohne die passen-
de Antwort geben zu können.
Fragmente aus beinahe persönlicher Erin-
nerung mischen sich mit schrägen Figuren 
und skurrilen Begebenheiten, heimelig und 
manchmal unheimlich.

                                                 
Eintritt: 12 € | 7 € 
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.theater-chaosium.de
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MAREIKE STEFFENS: 
HOAX – PACING & LEADING

      
27. UND 28. NOVEMBER 20 UHR

Studiobühne Deck 1

HOAX – pacing & leading bewegt sich im 
Spannungsfeld von unbewusster Fremd- 
und möglicher Selbst-Bestimmung im Hin-
blick auf unsere Sehnsucht nach Lenkung 
und Freiheit. 
Die Tänzerin Mareike Steffens und der 
Musiker Kay Fischer erforschen im 
Kontext dieses BühnenStückes Formen von 
Beeinflussung, intuitivem (Re-)Agieren und 
körpereigenen Resonanzsatelliten. 
Welche Dynamiken setzen Entscheidun-
gen frei? Wie schmeckt Weite? Nährt uns 
Intuition? 
Zwischen Ton und Tanz offenbaren sich 
neue Sichtweisen. 
Und in jedem Gaumen entsteht ein neuer 
Raum.
                                                 
Eintrittspreise: 18 € | 12 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
                                                 

LAURA HEINECKE & 
COMPANY: 

A MILLIMETER IN 
LIGHT YEARS

      
29. NOVEMBER 20 UHR

Studiobühne Deck 1
Weitere Vorstellungen: 

30.11. und 01.12. jeweils 20 Uhr

Inwiefern kann Distanz als Strategie persön-
licher Freiheit dienen? Und wie gelingt es 
den Menschen dabei dennoch offenherzig 
und emphatisch zu bleiben?
Dieses aufgespannte Denk- und Spiel-
feld nehmen die sechs TänzerInnen als 
Ausgangspunkt und hinterfragen Distanz im 
persönlichen, kulturellen und räumlichen 
Sinne. Sie begegnen sich in immer neuen 
Konstellationen und sind dabei lebendig, 
authentisch und verletzlich.
Künstl. Leitung: Laura Heinecke
Künstl. Begleitung: Clea Onori
Tanz: Ottavio Ferrante, Dmytro Grynov, 
Sandra Hanschitz, Laura Heinecke, Asher 
Lev, Sarantoula Sarantaki
                                                 
Eintrittspreise: 15 € | 10 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.lauraheinecke.blogspot.com
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THEATER LAKU PAKA: 
RAPUNZEL

      
02. DEZEMBER 11 UHR

Studiobühne Deck 1
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THEATER LAKU PAKA: 
DIE BREMER 

STADTMUSIKANTEN
      

06. UND 07. DEZEMBER 11 UHR 
Studiobühne Deck 1

(nur mit Voranmeldung)

Wenn man alt ist und nicht mehr gebraucht 
wird, kann das ziemlich schlimm sein. - 
Muss es aber nicht! Denn endlich kann 
man Sachen machen, die man immer schon 
machen wollte. 

Das weiß auch Erwin Schmidt, Frührentner. 
Er gehört zum alten Eisen, aber sein Halt-
barkeitsdatum ist noch nicht überschritten. 
Unterwegs sein, das ist die Lösung. Am 
besten gleich nach Bremen.
Stadtmusikant werden, so wie Esel, Katze, 
Hund und Hahn. Auch sie waren ihr Leben 
lang immer gehorsam und fleißig. Doch 
jetzt sind sie alt. Oder krank. Oder genau im 
richtigen Alter – für die Suppe? 
                                                 
Eintrittspreise: Kinder 6 € | Erw. 7 €
Kartentelefon: 05605.6891 
www.theater-laku-paka.de
                                                 Rö
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FEEDBACK KOLLEKTIV: 
TRANCEDIGITAL

      
07. UND 08. DEZEMBER 20 UHR

Halle

„Bisher war ein Drittel des Tages vom Schlaf 
beansprucht. Jetzt gehört diese Zeit mir. 
Ich habe mein Leben erweitert. Die Frau, 
die niemals schläft. Die Erweiterung des 
Bewusstseins. Transzendentales Evolutions-
modell.“
In Trance bleibt der Geist hellwach, aber der 
Körper regeneriert. Eine traumhafte Vor-
stellung in unserer heutigen Zeit. Nie mehr 
offline gehen, immer online sein. Die Cloud 
ist der Ort, an dem nur noch Geist existiert, 
kein Körper mehr nötig ist, ein transzenden-
taler Lebensraum. Unsere Zukunft?

Eine Performance über die Utopie/Dystopie 
von dem Leben ohne Schlaf.

                                                 
Eintrittspreise: 12 € | 8 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.facebook.com/Feedbackkollektiv/
                                                 

SPIELRAUM-THEATER: 
SCHNEEWEISSCHEN 

UND ROSENROT
      

09. DEZEMBER 17 UHR
Studiobühne Deck 1
Für alle ab 4 Jahren

Nur mit telefonischer Voranmeldung: 
10.12. – 14.12. 09:30 und 11 Uhr

Ein Haufen voller Hochzeitswäsche von 
Schneeweißchen und Rosenrot wartet auf 
die beiden Wäscherinnen Rosa und Blanca. 
Doch die beiden Wäscherinnen haben so 
gar keine Lust. Vielmehr träumen sie davon, 
genauso mutig und reinlich zu sein wie 
Schneeweißchen und Rosenrot, denn die ha-
ben es immerhin mit einem Bären und einem 
hinterlistigen Zwerg aufgenommen und am 
Schluss auch noch jede einen wunderschö-
nen Prinzen bekommen.  Grund genug für 
die Wäscherinnen, mit Hilfe ihrer Wäsche, 
dem Bügeleisen, Waschbrettern, einem Wä-
schekorb und jeder Menge Phantasie in die 
Grimm’sche Märchenwelt hineinzutauchen.
                                                 
Eintrittspreise: Kinder 6 € | Erw. 7 € 
Kartentelefon: 0561.71 06 89 und 
info@spielraum-theater.de
www.spielraum-theater.de
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Ein überdimensionaler Mantel wird zum 
Bühnenbild und Zwingturm. Vor den stau-
nenden Augen der Zuschauer entwickeln 
sich immer wieder neue Schauplätze. In 
einer Seitentasche des Mantels verbirgt sich 
ein Salatgärtchen, durchs Knopfloch lugt des 
Prinzen Pferd. Hinter den Faltenwürfen des 
Kragens wird ein Fenster sichtbar und die 
Ärmel sind ausgebaut zu den Abgründen von 
Verliesen und Geheimgängen.

Kerstin Röhn spielt diesen Klassiker des The-
aters Laku Paka mit Handpuppen - immer 
überraschend und nach wie vor zeitgemäß.

                                                 
Eintrittspreise: Kinder 6 € | Erw. 7 €
Kartentelefon: 05605.6891 
www.theater-laku-paka.de
                                                 



KASSELER 
FIGURENTHEATER Untere Karlsstrße 4

1. Stock Kulturhaus Dock 4

Eintrittspreise:
Kinder: 6,- € | ermäßigt. 5,- € 
Erwachsene: 7,- € | ermäßigt. 6,- € 

Kombikarte Aufführung und Workshop: 
12,- €, ermäßigt: 10,- € 
(begrenzte Teilnehmerzahl) 

Familienpass: 6,- € (berechtigt für eine 
Spielzeit zu ermäßigten Eintrittspreisen)

Kassenöffnung: 
eine Stunde vor Vorstellungsbeginn 
Reservierungen telefonisch: 
0561.35 02 99 86 
Kartenreservierung: 
www.kasselerfigurentheater.de

Bitte beachten Sie unbedingt die Altersemp-
fehlung zur jeweiligen Vorstellung! 
Wenn nicht anders vermerkt, beträgt die 
Spielzeit der Aufführungen ca. 45 Minuten

SPIELRAUM-THEATER: 
ALS DER BRIEFTRÄGER 

DEN WEIHNACHTSMANN 
TRAF
      

16. DEZEMBER 17 UHR
Studiobühne Deck 1
Für alle ab 3 Jahren

Nur mit telefonischer Voranmeldung:
17. und 18.12. 09:30 Uhr und 11 Uhr
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„Ein altmodischer kleiner Postschalter bildet 
den Mittelpunkt der luftigen Guckkastenbüh-
ne. Allerlei Utensilien aus der guten alten 
Zeit, hat Stefan Becker zu einem stimmungs-
vollen Bühnenbild gefügt.... die stummen 
Helferlein von anno dazumal sind nicht nur 
nostalgische Dekoration, sondern werden 
zu Hauptpersonen in einem Spiel der Erinne-
rung, in das Jean-Jaques, der freundliche 
Briefzusteller mit seinen kindlichen Zuschau-
ern genüsslich eintaucht.“ (HNA)  
Eine spannende, komische und äußerst 
beschauliche weihnachtliche Geschichte.

                                                 
Eintrittspreise: Kinder 6 € | Erw. 7 € 
Kartentelefon: 0561.71 06 89 und 
info@spielraum-theater.de
www.spielraum-theater.de
                                                 

PUPPENTHEATER MARIANNE SCHOPPAN:
FINN, DER HUND, AUF HOHER SEE 

04. November 14.30 
4 bis 10 Jahre

      
Finn, der Hund, lebt einsam am Hafen. Als er eines Tages auf einem Schiff etwas zum Fres-
sen sucht, sticht das Boot von ihm unbemerkt in See. Finn bekommt große Angst, aber der 
Kapitän ist sehr freundlich und heuert ihn als Leichtmatrosen an. Für den Hund beginnt ein 

wunderbares Leben auf allen Weltenmeeren.

Mit Gebärdensprachdolmetscherin Norma Gühlcke
Anschließend von 16.00 bis 17.00 Uhr Puppenbauworkshop für Kinder ab 5 Jahren

FIGURENTHEATER KLEINE WELTEN:
DAS GROSSE BUCH DER WÜNSCHE 

VON BERND GIESEKING
PREMIERE

18. NOVEMBER 14.30 UHR 
ab 4 Jahren 

      
Rund um Geschichten aus Bernd Giesekings “Das Grosse Buch der Wünsche” hat das 
Theater Kleine Welten den roten Faden der Wunschfee gesponnen, die den “perfekten 

Wunsch”erfüllen muss, um ihr Können zu beweisen. Doch was ist der “perfekte Wunsch”?! 
Und wie findet sie Ihn??!! Zum Glück hat sie “Das große Buch der Wünsche” und kleine 

Helfer, die Ihr bei der Suche zur Seite stehen....

PUPPENTHEATER GUGELHUPF
DAS KROKODIL IM ENTENWEIHER

GASTSPIEL
11. NOVEMBER 14.30 UHR 

ab 3 Jahren
      

Diese Kasper-Geschichte beginnt mit dem Fund einer Schatzkarte zwischen Spinnweben und 
Gerümpel auf dem Dachboden. Anstatt diesen aufzuräumen, wie von Gretel gewünscht, be-

gibt sich Kasper gut ausgerüstet auf Schatzsuche. Und damit mitten hinein in ein turbulentes 
und vergnügliches Abenteuer.



PUPPENTHEATER MARIANNE SCHOPPAN:
DIE STADTMAUS UND DIE LANDMAUS 

25. NOVEMBER 14.30 UHR 
3 bis 9 Jahre

      
Die Stadtmaus begegnet auf einen Ausflug mit ihrem Rollschuhmobil einer Landmaus, die ge-
rade Beeren sammelt. Die Beiden freunden sich an, und die Landmaus beschließt, sich einmal 

das Leben in der Stadt anzusehen. Die Reise wird zu einem spannenden Abenteuer.

PUPPENTHEATER KOLIBRI:
DIE KLEINE KATZE TATZE

02. DEZEMBER 14.30 UHR 
ab 3 Jahren

      
Eine kleine Katze geht in die Welt und sucht einen Freund. Er soll mit ihr jagen, spielen,

schmusen und für Essen sorgen. Im Wald trifft sie einen Uhu, der mit ihr Mäuse fängt. Auch 
das Wildschwein, das Murmeltier und der Affe freunden sich mit ihr an. Doch die kleine Katze 

ist nicht zufrieden, denn keiner von ihnen erfüllt alle ihre Wünsche...

PUPPENTHEATER MARIANNE SCHOPPAN:
DIE DREI SCHWEINCHEN 

09. DEZEMBER 14.30 UHR 
3 bis 9 Jahre

      
Drei Schweinchen beschließen, in die Welt zu gehen. Das erste macht sich auf und baut sich
ein Haus aus einem Pappkarton. Da kommt der Wolf und bläst das Haus einfach davon. Auch

dem zweiten Schweinchen ergeht es nicht besser. Das dritte Schweinchen jedoch ist sehr 
klug, und es gelingt ihm, den Wolf zu überlisten…

PUPPENTHEATER VAGABUNT: 
DER WEIHNACHTSHASE

PREMIERE
16. UND 23. DEZEMBER 14.30 UHR

ab 3 Jahren
      

Ein Hase im Weihnachtsmantel?
Ja, denn der Weihnachtsmann ist schrecklich erkältet und ein einziges Geschenk ist noch

übrig! Wunderliche Gestalten und eine gemeine Krähe begegnen ihm unterwegs. Gar nicht 
so einfach für das mutige Häschen im Winter zusammen mit dem motzenden Geschenkesack, 

den richtigen Weg zu finden.




